Arbeiterunion Biel
Leitender Ausschuss,

Montag, den 1. April 1918, abends 8 Uhr, Volkshaus
Traktanden:
1. Appell

2. Protokoll

3. Korrespondenzen und Mitteilungen

4. Mai-Feier

5. Verschiedenes

1. Appell. 7 Mitglieder anwesend, 7 unentschuldigt, 3 entschuldigt.

2. Protokoll. Das Protokoll wurde verlesen und genehmigt.

3. Korrespondenzen und Mitteilungen.

Es liegt ein Schreiben vor von der Ledergewerkschaft, Sektion Biel. In diesem Schreiben teilt sie mit, dass sie den Beitrag an die Arbeiterunion nicht mehr zahlen will. Aus einigen Erläuterungen unseres Kassiers vernahm man, dass sie schon einige Male schriftlich ermahnt wurden, den Beitrag abzuliefern, was aber bis heute nicht gemacht wurde. Der Antrag des Vorstandes lautet auf Ausschluss. Genosse Wullschleger beantragt, dass man mit dem Ausschluss noch abwarten soll und wir noch einmal probieren sollen, die Gewerkschaft noch einmal ins Leben zu rufen. Dies wird zur Kenntnis genommen.
Genosse Präsident macht die Mitteilung, dass bis heute erst zwei Lohnregulative eingetroffen sind und erinnert zugleich  die anderen Mitglieder an ihre Pflicht. Verschiedene Mitglieder entschuldigen sich, dass es ihnen jetzt nicht möglich sei, ein Lohnregulativ einzusenden, weil sie  Vorbereitungen treffen für eine Lohnbewegung. 
In den Mitteilungen gibt Genosse Präsident einen kurzen Bericht von der letzten Sitzung der Studienkommission zur Erstellung eines Sekretariates. 

Genosse Wullschleger wehrt sich aber immer noch gegen den Beitrag an die Arbeiterunion und fragt zugleich, ob es nicht möglich wäre, die verschiedenen Zentralvorstände anzufragen, die Hälfte des Beitrages, das heisst 60 Cts. pro Mitglied zu bezahlen. Diese Frage muss zur weiteren Prüfung herangezogen werden.

4. Mai-Feier. Zur heutigen Sitzung des Leitenden Ausschusses wurde auch die Maifeier-Kommission eingeladen, aber einzelne Mitglieder haben es aber nicht als nötig befunden, zu erscheinen. Weil unser Genosse Kassier schon mehrere Maifeiern organisiert hat, geht an ihn der Wunsch, darüber einen kleinen Bericht zu erstatten. Nach einigen Diskussionen  wird beantragt, dass man in 14 Tagen eine Sitzung einberufen soll, bestehend aus den Vorständen der Arbeiterunion und der Maifeier-Kommission zur Beratung des 1. Mai. Diesem Antrag wurde zugestimmt.
5. Verschiedenes.

Weil im Verschiedenen nichts wichtiges zu besprechen ist, wird die Sitzung um 10 ¼ Uhr geschlossen.

Franz Strasser, Protokollführer
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